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Warum KVK-Ablösung?  

(Anlage 4a, BMV-Ä/EKV, 01.07.2008) 
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IST-Zustand  SOLL-Zustand 

 Die KVK stellt die Grundlage 

für die Prozesse der 

Datenlieferung und -

verarbeitung dar. 

 eGK-Daten werden auf KVK-

Datenformat gemappt.   

 D.h. einige Zeilen werden 

abgeschnitten andere 

umcodiert etc.  

 Fast nur noch eGK bei den 

Versicherten im Umlauf. 

 Die eGK stellte die Grundlage für 

die Prozesse der Datenlieferung 

und -verarbeitung dar. 

 Übertragung und Nutzung der 

eGK-Versichertendaten 

institutionsübergreifend in allen 

EDV-Verfahren 

Alle weiteren Erfordernisse 

orientieren sich an den Vorgaben 

der eGK. 

Die umfassende Verbreitung der eGK macht eine Umstellung der 

aktuellen Prozesse erforderlich.  Der Übergang soll für die 

Versicherten und die Ärzte möglichst „geräuschlos“ verlaufen. 

Zielsetzung des Projektes KVK-Ab 
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 VSD 5.2.0 ist Basis für die 

angestrebte Systemumstellung 

 Ab dem 1.4.2014 dürfen die 

Kassen eGKs mit dem neuen 

Schema 5.2.0 herausgeben 

werden 

 bis 1.10.2014 : 

Mapping des VSD 5.1.0  sowie 

5.2.0 in das KVK-Format 

 bis zum Online-Rollout 2 VSD-

Versionen und KVK im Feld 

 

Änderungen von VSD 
5.1.0 zu 5.2.0 

Rechtskreis 

Versichertenstatus RSA 

Postleitzahl 

WOP 

Kostenerstattung_ambulant 

Kostenerstattung_stationaer 

Kostenerstattung 

Ruhender Leistungsanspruch 

Selektivvertraege 

ZusatzinfosPKV 

Exkurs: VSD 5.2.0 

 

 
http://www.gematik.de/cms/de/spezifikation/wirkbetrieb/release_0_5_3/release_0_5_3_uebersicht.jsp 

http://www.gematik.de/cms/de/spezifikation/wirkbetrieb/release_0_5_3/release_0_5_3_uebersicht.jsp
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Versichertendaten auf der eGK: VSD 5.2.0 

Allgemeine Versicherungsdaten 
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Versichertendaten auf der eGK : VSD 5.2.0 

Persönliche Versicherungsdaten 
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Grundlage: Technische Anlage zu Anlage 4a (BMV-Ä/EKV) 
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Übernahme der Daten von der eGK 

Referenz-Design VSD 5.2.0 Mapping 
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Entwurf für eDoku-Header 

 

 
Neu: Postfachadresse 
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Entwurf für eDoku-Header (2) 

 

 
 Namensbestandteile des Patienten verlängert 

 Neu: Vorsatzwort entspricht Schlüsseltabelle Anlage 6 DEÜV  

 Namenszusatz Anlage 7 DEÜV 

 A Dutch "voorvoegsel" is something like "van" or "de" that might have 

indicated nobility in the past but no longer so. Similar prefixes exist in 

other languages such as Spanish, French or Portugese. 
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Entwurf für eDoku-Header (3) 

 

 

 

 

 

 Element Gesetzliche Krankenversicherung überarbeitet 
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Vielen Dank! 

 


